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Satzung zur Änderung der Studien- und Prüfungsordnung für das  

Weiterbildungsangebot Beschaffung und Supply Chain Management 

an der Technischen Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm  

(SPO WZ-BSM) 

 

vom 20. Februar 2017 

 

Aufgrund von Art. 13 Abs. 1 Satz 2, Art. 43 Abs. 6, Art. 58 Abs. 1, Art. 61 Abs. 2, und Abs. 8 Satz 2 des 
Bayerischen Hochschulgesetzes (BayHSchG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. Mai 2006 
(GVBl 2006, S. 245), zuletzt geändert durch § 1 des Gesetzes vom 13. Dezember 2016 (GVBl. S. 369), 
erlässt die Technische Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm folgende Satzung: 

 

 

§ 1 

 

Die Studien- und Prüfungsordnung für das Weiterbildungsangebot Beschaffung und Supply Chain Ma-
nagement an der Technischen Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm vom 29. Juni 2015 (Amtsblatt 
der Technischen Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm 2015, lfd. Nr. 17, www.th-nuernberg.de) wird 
wie folgt geändert: 

 

1. In der Satzung werden die Worte „Managementinstitut der Technischen Hochschule Georg Simon 
Ohm“ durchgängig durch die Worte „Ohm Professional School der Technischen Hochschule Georg 
Simon Ohm“ ersetzt. 

  

Studienbüro 
 
 
 
22.02.2017 
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2. § 10 erhält folgende Fassung: 

„§ 10 

Inkrafttreten, Übergangsregelung 

(1) Diese Studien- und Prüfungsordnung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft und gilt 
für alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die nach dem Sommersemester 2015 am Weiterbil-
dungsangebot Beschaffung und Supply Chain Management teilnehmen. 

(2) Für Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die vor dem Sommersemester 2017 begonnen haben, 
gilt ausschließlich die bis zum Inkrafttreten der Satzung zur Änderung der Studien- und Prü-
fungsordnung für das Weiterbildungsangebot Beschaffung und Supply Chain Management vom 
29. Juni 2015 (Amtsblatt der Technischen Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm 2015 lfd. 
Nr. 17; www.th-nuernberg.de) geltende Anlage 1 fort.  

Für Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die ab dem Sommersemester 2017 beginnen, gilt aus-
schließlich die mit Inkrafttreten der Satzung zur Änderung der oben genannten Studien- und 
Prüfungsordnung vom 20. Februar 2017 (Amtsblatt der Technischen Hochschule Nürnberg 
Georg Simon Ohm 2017 lfd. Nr. 06; www.th-nuernberg.de) geltende Anlage 2.“ 

 

3. Die bisherigen Anlagen 1 bis 3 werden durch die Anlagen 1 bis 5 zu dieser Satzung ersetzt. 

 

 
§ 2 

Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 

 

 

Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Senats der Technischen Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm vom 7. Februar 2017 
und der rechtsaufsichtlichen Genehmigung des Präsidenten der Technischen Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm vom  
20. Februar 2017. 
 

Nürnberg, 20. Februar 2017 

I. V. 

 

 

 

Prof. Dr. Niels Oberbeck 

Vizepräsident 

 

Diese Satzung wurde im Amtsblatt der Technischen Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm 2017, lfd. Nr. 06, www.th-
nuernberg.de, veröffentlicht. Die Veröffentlichung wurde am 22. Februar 2017 durch Aushang in der Hochschule bekannt gegeben. 
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Anlage 1 

 

Übersicht über die Module und Kurseinheiten des Weiterbildungsangebots Beschaffung und 
Supply Chain Management für Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die vor dem Sommersemester 
2017 begonnen haben.  

Dem Charakter der berufsbegleitenden Weiterbildung entsprechend kann der Katalog im Bedarfs-
fall um berufsspezifische Fächer ergänzt werden. 

 

1 2 3 4 5 6 

Nr. Module mit Kurseinheiten Art 
Prüfung 

Art und Dauer 
in Minuten 

Leistungs-
punkte 

SWS 

Modul 1 Supply Strategie  schrP 90 6,0 4,5 

1 
Supply-Rahmenstrategie und  
Supply-Marktstrategie 

SU  2,0  

2 
Lieferantenmanagement und  
Beziehungsmanagement 

SU  2,0  

3 Make or Buy SU  2,0  

Modul 2 Bestellprozesse  schrP 90 6,0 4,5 

4 Ausschreibungen und IT-Systeme SU  2,0  

5 E-Katalogeinkauf SU  1,0  

6 Dienstleistungseinkauf SU  1,0  

7 Global Sourcing SU  2,0  

Modul 3 Supply Chain Prozesse  schrP 90 6,0 4,5 

8 C-Teilemanagement SU  1,0  

9 
Supply Chain Management –  
Materialflüsse 

SU  1,0  

10 Advanced Purchasing SU  2,0  

11 
Qualitätsmanagement in der  
Supply Chain 

SU  2,0  

Modul 4 Supply Management  schrP 90 6,0 4,5 

12 
Balanced Scorecard und  
Einkaufscontrolling 

SU  2,0  

13 Rechtliche Aspekte in der Supply Chain SU  2,0  

14 Reengineering in der Supply Chain SU  2,0  

Modul 5 Supply Projekte und Fallbeispiele  SA 6,0 2,0 

15 
Lösungen in der Praxis und Exkursion zu 
aktuellen Fragestellungen  

S  1,0  

16 Supply Fallstudie (Seminararbeit) ---  5,0  

 Summen   30,0 20 

 
 
LN = Leistungsnachweis, S = Seminar, SA = Seminararbeit, schrP = schriftliche Prüfung,  
SU = Seminaristischer Unterricht  
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Anlage 2 
 
Übersicht über die Module des Weiterbildungsangebots Beschaffung und Supply Chain Manage-
ment für Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die ab dem SS2017 beginnen. 
 
 

Nr. Module 1)  LV-Art SWS 
Prüfung 

Art und Dauer 
in Min. 

Leistungs-
punkte 

Modul 1 Beschaffungsstrategie SU 4,5 schrP 90 6 

Modul 2 Beschaffungsprozesse SU 4,5 schrP 90 6 

Modul 3 
Supply Chain Management in der 
Beschaffung 

SU 4,5 schrP 90 6 

Modul 4 
Grundlagen des Supply Manage-
ments 

SU 4,5 schrP 90 6 

Modul 5 
Projekt und Fallbeispiele aus Be-
schaffung und Supply Chain Ma-
nagement 

SU 2,0 SA 6 

 Summen  20  30 
 
 
1) Die Kurseinheiten und Inhalte sind im Modulhandbuch festgelegt. 
 
 
 
Erläuterungen: 
LV = Lehrveranstaltung 
SA = Seminararbeit 
schrP = schriftliche Prüfung, 
SU = Seminaristischer Unterricht 
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Herr/Frau       

geb. am        in        

hat vom … bis … am 

Weiterbildungsangebot 

Beschaffung und Supply Chain Management 

teilgenommen und bei einem Prüfungsgesamtergebnis von        

das Gesamturteil -       - erreicht.  

 

Modul mit Kurseinheiten Endnote 
Gewichtung 
der Endnote 

Leistungs-
punkte 

Supply Strategie 

      6/30 6 
Supply-Rahmenstrategie und Supply-Marktstrategie 
Lieferantenmanagement und Beziehungsmanagement 
Make or Buy 
Bestellprozesse 

      6/30 6 
Ausschreibungen und Auktionen 
E-Katalogeinkauf 
Dienstleistungseinkauf 
Global Sourcing 
Supply Chain Prozesse 

      6/30 6 
C-Teilemanagement 
Supply Chain Management – Materialflüsse 
Advanced Purchasing 
Qualitätsmanagement in der Supply Chain 
Supply Management 

      6/30 6 
Balanced Scorecard und Einkaufscontrolling 
Rechtliche Aspekte in der Supply Chain 
Reengineering in der Supply Chain 
Supply Projekte und Fallbeispiele 

      6/30 6 Erfahrungsaustausch  über logistische Projekte 
Supply Fallstudie 

Summen  1 30 

 
Nürnberg, … 
 
 Prägesiegel 

 
Prof. Dr. Michael Braun Prof. Dr. Ralf Bogdanski 
Präsident Vorsitzender der Prüfungskommission 
 
 
 
Notenstufen für die Endnoten 
 
sehr gut 
gut 
befriedigend 
ausreichend 
nicht ausreichend 

Das Gesamturteil lautet: 
 
mit Auszeichnung bestanden bei einem Prüfungsgesamtergebnis bis 1,2 
sehr gut bestanden bei einem Prüfungsgesamtergebnis über 1,2 bis 1,5 
gut bestanden bei einem Prüfungsgesamtergebnis über 1,5 bis 2,5 
befriedigend bestanden bei einem Prüfungsgesamtergebnis über 2,5 bis 3,5 
bestanden bei einem Prüfungsgesamtergebnis über 3,5 bis 4,0 
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Herr/Frau       

geb. am        in        

hat vom … bis … am 

Weiterbildungsangebot 

Beschaffung und Supply Chain Management 

teilgenommen und bei einem Prüfungsgesamtergebnis von        

das Gesamturteil -       - erreicht.  

 

Module 1) Endnote 
Gewichtung 
der Endnote 

Leistungs-
punkte 

Beschaffungsstrategie       1 6 

Beschaffungsprozesse       1 6 

Supply Chain Management in der Beschaffung       1 6 

Grundlagen des Supply Managements       1 6 

Projekte und Fallbeispiele aus Beschaffung und 
Supply Chain Management 

      1 6 

Summen  6 30 

 
1) Die Kurseinheiten und Inhalte sind im Modulhandbuch festgelegt. 
 
 
Nürnberg, … 
 
 
 Prägesiegel 

 
 
Prof. Dr. Michael Braun Prof. Dr. Ralf Bogdanski 
Präsident Vorsitzender der Prüfungskommission 
 
 
 
 
Notenstufen für die Endnoten 
 
sehr gut 
gut 
befriedigend 
ausreichend 
nicht ausreichend 

Das Gesamturteil lautet: 
 
mit Auszeichnung bestanden bei einem Prüfungsgesamtergebnis bis 1,2 
sehr gut bestanden bei einem Prüfungsgesamtergebnis über 1,2 bis 1,5 
gut bestanden bei einem Prüfungsgesamtergebnis über 1,5 bis 2,5 
befriedigend bestanden bei einem Prüfungsgesamtergebnis über 2,5 bis 3,5 
bestanden bei einem Prüfungsgesamtergebnis über 3,5 bis 4,0 
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Die Technische Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm 

 

bestätigt, dass 

 

Herr/Frau       

geboren am       in       

vom       bis       

mit Erfolg am Weiterbildungsangebot 

Beschaffung und Supply Chain Management 

teilgenommen hat. 

 
 
Herr/Frau       ist somit berechtigt, sich 
 

Supply Chain Manager/Supply Chain Managerin 
(Technische Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm) 

 
zu nennen. 
 
 
 
 
Nürnberg, … 
 
 
 Prägesiegel 

 
 
Prof. Dr. Michael Braun Prof. Dr. Ralf Bogdanski 
Präsident Vorsitzender der Prüfungskommission 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 

 


